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Kern: Tatsächlicher Lehrkräftebedarf findet von Grün-Schwarz keine
Berücksichtigung im Staatshaushalt 2025/26

Grün-Schwarz muss jetzt auf den Warnhinweis der Lehrerverbände sowie des Landesschülerbeirats
reagieren und die Mehrbedarfe im Staatshaushaltsplan 2025/26 berücksichtigen.

Lehrerverbände und der Landesschülerbeirat kritisieren die mangelnde Berücksichtigung steigender
Schülerzahlprognosen sowie hoher Unterrichtsausfallzahlen im Entwurf des kommenden
Staatshaushaltsplans 2025/26. Dazu sagt der bildungspolitische Sprecher der FP/DVP-Fraktion, Dr.
Timm Kern:

„Mal wieder zeigt sich, wie oft sich diese grün geführte Landesregierung mit den Praktikerinnen und
Praktiker vor Ort austauscht und dabei die Sorgen und Hinweise wahrnimmt. Würde Grün-Schwarz die
Warnhinweise der Lehrerverbände und des Landesschülerbeirats wahrnehmen, dann wäre ein
Mehrbedarf an Lehrkräften angesichts der steigenden Schülerzahlprognosen in den kommenden Jahren
bzw. hoher Zahlen an Unterrichtsausfällen im Entwurf des Staatshaushaltsplans 2025/26 längst
berücksichtigt worden. Stattdessen sehen sich die Lehrerverbände und der Landesschülerbeirat
gezwungen, mit Pressemitteilungen auf den Mehrbedarf an Lehrkräftestellen aufmerksam zu machen.
Ich erwarte, dass Grün-Schwarz beim Mehrbedarf an Lehrkräften deutlich nachlegt. Da wir Freie
Demokraten uns aber nicht darauf verlassen, dass von der grün geführten Landesregierung diesbezüglich
noch etwas kommt, werden wir mit Änderungsanträgen für das Anliegen der Lehrerverbände und des
Landesschülerbeirats in der Haushaltsberatung im Landtag kämpfen.“

 


